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GENERALSANIERUNG UND ERWEITERUNG MARTINI-SCHULE FREYSTADT
Zwei Bauabschnitte bei laufendem Schulbetrieb

Region:
Oberpfalz

Standort:
Freystadt

Fertigstellung:
2022

Architekt:
ARGE Berschneider + Berschneider, Heid + Heid,
Pilsach

Bauherr:
Stadt Freystadt,
Freystadt

Freiraumplanung:
Lorenz Landschaftsarchitekten und Stadtplaner,
Nürnberg

Weitere Projektbeteiligte
ARGE
Berschneider + Berschneider Architekten BDA + Innenarchitekten,
Hauptstraße 10, 92367 Pilsach und
Heid + Heid Architekten BDA Part mbB, Hardenbergstraße 53,
90768 Fürth

Generalsanierung und Erweiterung in zwei Bauabschnitten und bei
laufendem Schulbetrieb: Die Grund- und Mittelschule liegt
eingebunden im Ortskern. Wie eine Visitenkarte zeigt das
gestalterisch anspruchsvolle Schulgebäude, welch hohen
Stellenwert Bildung, Baukultur und energieeffizientes Bauen in der
oberpfälzischen Stadt einnehmen. Die vorgehängte, hinterlüftete
Fassade aus vertikal profilierten Tonziegel, die in Niederbayern aus
heimischem Rohstoff gefertigt wurden, hüllt Bestands- und
Neubauten in ein homogenes Gesamtbild. Sie rastert das
langgestreckte Gebäude, hat optimale Ökobilanz und
bauphysikalische Eigenschaften. Barrierefreiheit, Digitalisierung und
neueste pädagogische Konzepte waren Themen in der partizipativen
Planung. Die Bausubstanz des alten Gebäudes blieb größtenteils
erhalten. Nach Generalsanierung ist die Schule auf dem Stand eines
Neubaus.
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Generalsanierung und Erweiterung in zwei Bauabschnitten und bei 
laufendem Schulbetrieb: Die Grund- und Mittelschule liegt einge-
bunden im Ortskern. Wie eine Visitenkarte zeigt das gestalterisch 
anspruchsvolle Schulgebäude, welch hohen Stellenwert Bildung, 
Baukultur und energieeffizientes Bauen in der oberpfälzischen Stadt 
einnehmen. Die vorgehängte, hinterlüftete Fassade aus vertikal pro-
filierten Tonziegel, die in Niederbayern aus heimischem Rohstoff 
gefertigt wurden, hüllt Bestands- und Neubauten in ein homogenes 
Gesamtbild. Sie rastert das langgestreckte Gebäude, hat optimale 
Ökobilanz und bauphysikalische Eigenschaften. Barrierefreiheit, Di-
gitalisierung und neueste pädagogische Konzepte waren Themen 
in der partizipativen Planung. Die Bausubstanz des alten Gebäudes 
blieb größtenteils erhalten. Nach Generalsanierung ist die Schule auf 
dem Stand eines Neubaus.
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